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BADEN: Wirtschaftswoche an der Kantonsschule Baden

Eine Woche in fremden Schuhen
In der Wirtschaftswoche der
AIKH erhalten Mittelschüler
jedes Jahr einen Einblick in
die praktische Unternehmens-
führung.

Seit vielen Jahren organisiert die Aar-
gauische Industrie- und Handelskam-
mer (AIHK) die Wirtschaftswoche an
verschiedenen Aargauer Kantons-
schulen. Getragen wird das Projekt
vom Verein Wirtschaftsbildung, der
1972 von der Ernst-Schmidheiny-Stif-
tung ins Leben gerufen wurde. Der
Wirtschaftswoche liegt die Gedan-
kenwelt der schweizerischen Demo-
kratie, der sozialen Marktwirtschaft
sowie der Sozialpartnerschaft zu-
grunde. In dieser Projektwoche ler-
nen die Schülerinnen und Schüler an-
hand eines ganzheitlichen Modells
einer fiktiven Unternehmung und
ihrer Umwelten Grundzusammen-
hänge der Unternehmungsführung
kennen. In der Unternehmenssimula-
tion, die mehrere Geschäftsjahre ab-
bildet, können sie ihr Unternehmen
mit konkreten Entscheidungen beein-
flussen und dadurch Einsichten in den
gesamtwirtschaftlichen Prozess ge-
winnen.

Letzte Woche schlüpften 30 Schü-
lerinnen und Schüler der Kantons-
schule Baden in die Rolle eines Mit-
glieds der Geschäftsleitung eines bör-
senkotierten Unternehmens. Damit
alle Teilnehmenden unter den glei-
chen Voraussetzungen dabei sein
konnten, waren alle fünf fiktiven
Unternehmen in der Schuhherstel-
lung tätig. In Gruppen von je sechs

ladusee.
und

Schülerinnen und Schüler der Kanti Baden präsentieren ihr Unternehmen im
Rahmen der Wirtschaftswoche BILD: SIM

Schülerinnen und Schülern stellten
sich die Teilnehmenden dann den He-
rausforderungen des freien Markts -
mit ganz unterschiedlichen Strate-
gien und unterschiedlichem Erfolg.

Im Rahmen der Simulation muss-
ten die Gruppen verschiedene reali-
tätsnahe Herausforderungen bewälti-
gen und laufend auf neue Verhältnisse
reagieren.

Freude an der Wirtschaft
wecken
Letzten Freitag, am letzten Tag der
Wirtschaftswoche, präsentierten die
Schülerinnen und Schüler ihr Unter-
nehmen - und/oder den Verlauf der Si-
mulation - an einer Generalversamm-

lung. Sie erläuterten ihre Geschäfts-
strategie und gaben Einblick in die
Erfahrungen, die sie in ihrer Zeit als
Geschäftsleitung machten. Von tech-
nischen Pannen über schwerwiegende
Fehlentscheidungen und die Entlas-
sung eines glücklosen CEO bis zu tat-
sächlich erfolgreichen Geschäftsgän-
gen war alles zu finden. Unabhängig
vom Ausgang der Simulationen konn-
ten die Teilnehmenden aber wertvolle
Einblicke in die Funktionsweise von
Unternehmen gewinnen. Damit war
die diesjährige Wirtschaftswoche für
die Verantwortlichen der AIHK ein
voller Erfolg. Diese will nämlich in
erster Linie Schülerinnen und Schüler
für Wirtschaft begeistern.
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